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Verbesserte 
Fixation in osteo­
porotischem 
Knochen

Flexibles System 
mit multiplen 
Verriegelungs­
optionen

Innovatives Design 
reduziert Inventar 
und Kosten



MultiLoc Humerusnagelsystem.
Vervielfachen Sie Ihre Optionen.

Das MultiLoc Humerusnagelsystem von Synthes eröffnet 
Ihnen neue Möglichkeiten für die Behandlung von Humerus­
frakturen. Das modulare Implantatsystem umfasst kurze 
und lange Nägel mit multiplen Verriegelungsoptionen und 
deckt ein breites Anwendungsspektrum von einfachen 
bis zu kom plexen Frakturen ab. Das gerade Nageldesign und 
innovative Schraubenkonzept ermöglichen eine auf den 
indi viduellen Patienten zugeschnittene Lösung.

Gerades Nageldesign mit zentralem Nageleintrittspunkt:
–   Verbesserte Verankerung im festen subchondralen 

Knochen1

–  Potenzielle Vermeidung einer Insertion durch den 
 Frakturspalt typischer 3­Segment­Frakturen1,2

–   Schonung der hypovaskulären Zone am Ansatz 
des M. supraspinatus

MultiLoc Schrauben:
–   Stumpfe Schraubenspitzen zur Reduktion des Risikos 

sekundärer Schraubenperforation
–   Nahtlöcher für die zuverlässige Fadenzuggurtung der 

Muskeln der Rotatorenmanschette
–   Versenkbare Schraubenköpfe für ein reduziertes 

 Impingementrisiko
–   Optionale zusätzliche 3.5 mm Verriegelungsschrauben 

(Schraube­in­Schraube) für verbesserte Fixation in 
 osteoporotischem Knochen3,4

Polyethylen­Einsatz gewährleistet Winkelstabilität und 
reduziert die Gefahr des Zurückwanderns der Schrauben.

Sowohl der kurze als auch der lange Humerusnagel 
sind in linker und rechter Ausführung erhältlich.

Eigenschaften und Vorteile
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Multiplanare distale Verriegelung in der 
Sicherheitszone 
Multiplanare distale Verriegelung reduziert die Implantatbewegungen 
bei Marknagelung des proximalen Humerus. Die Verriegelungsoptionen 
des MultiLoc Humerusnagels (lang) ermöglichen die Verriegelung in 
sicheren und leicht zu identifi zierenden distalen Verriegelungsebenen 
unter Berücksichtigung der neurovaskulären Strukturen. 

Bikortikale Kompression erhöht Frakturstabilität
Die bikortikale Kompression ist eine innovative und einfach zu hand­
habende Funktion des MultiLoc Humerusnagels (lang). Sie sorgt für 
verbesserte Rotationsstabilität bei Transversal­ und kurzen Schrägfrak­
turen, was zum Verschluss des Frakturspalts führt und für den Knochen­
durchbau förderlich sein kann. Eine Verriegelungsschraube wird bikor­
tikal in einem sicheren Bereich unterhalb des N. axillaris eingebracht. Der 
einfache und zuverlässige  Mechanismus hält die Kompression intra­
operativ, bis weitere Schrauben in das proximale Fragment eingebracht 
werden.

Durchdachtes Instrumentarium für einen 
unkomplizierten Operationsablauf 
Das intelligente Design des Instrumentariums vereinfacht den Opera­
tionsablauf und spart so wertvolle OP­Zeit: Farbcodierung sorgt für 
schnellere Identifi zierung und vereinfacht die Montage; Selbsthalte­
mechanismen erleichtern die Handhabung von Hülsen, Büchsen und 
Schraubenziehern; innovative, beidseitig verwendbare Zielbügelaufsätze 
reduzieren Inventar und Kosten.

Schraube-in-Schraube für verbesserte Fixation 
in osteoporotischem Knochen 
Die einzigartige und innovative Schraube­in­Schraube­Technologie 
ermöglicht eine spezifi schere Behandlung proximaler Humerusfrakturen. 
Durch die Köpfe der MultiLoc Schrauben eingebrachte 3.5 mm Ver­
riegelungsschrauben zielen in den posteromedialen Bereich des Hume­
ruskopfes, der Zone mit der höchsten  Knochenmineraldichte (BMD)4,5, 
reduzieren das Risiko des Varuskollapses und verbessern die Fixation in 
osteoporotischem Knochen3,4.

Aufsteigende Schraube für mediale 
Abstützung 
Die mediale Abstützung erhöht die Stabilität der Osteosynthese und 
sorgt für eine sicherere Fixation proximaler Humerusfrakturen3, 
 insbesondere bei Frakturen mit medialer Trümmerzone (Varusfrak­
turen).
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Alle Operationstechniken sind als PDF-Dateien abrufbar unter  
www.synthes.com/lit

Ö016.001.378öAAlä

01
6.

00
1.

37
8 

ve
rs

io
n

 A
C

 
07

/2
01

2 
30

10
13

14
 

©
 S

yn
th

es
, I

nc
. o

de
r 

de
re

n 
To

ch
te

rg
es

el
ls

ch
af

te
n 

Ä
nd

er
un

ge
n 

vo
rb

eh
al

te
n 

Sy
nt

he
s 

un
d 

M
ul

tiL
oc

 s
in

d 
M

ar
ke

nz
ei

ch
en

 v
on

 S
yn

th
es

, I
nc

. o
de

r 
de

re
n 

To
ch

te
rg

es
el

ls
ch

af
te

n


